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3. Bundesliga Herren Süd

SV SCHOTT Jena : TTC Bietigheim-Bissingen 
Samstag, 03.12.2022, 18:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des SV SCHOTT Jena gegen den TTC 
Bietigheim-Bissingen

Im Spiel der 3. Bundesliga Herren Süd traf der SV SCHOTT Jena am vergangenen Samstag im 9.
Saisonspiel auf den TTC Bietigheim-Bissingen. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann Michael Engelhardt,
der durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Mego / Süß konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Löffler
/ Engelhardt beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Hin und her schaukelte die Begegnung
zwischen Spanik / Rezetka und Pelz / Hollo, bevor das 2:3 feststand. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Pavol Mego bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Mike
Hollo. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Nicht einen
Satzgewinn überließ Tibor Spanik seinem Gegner Pekka Pelz beim überzeugenden 3:0-Sieg und
steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:
2 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Wenig Chancen ließ Roman Rezetka beim 3:0
seinem Gegner Michael Engelhardt. Nach gewonnenem ersten Satz gab am Nachbartisch Leonard
Süß das Spiel gegen Jeromy Löffler noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:3. Völlig ungefährdet war der Sieg von Pavol Mego gegen Pekka Pelz nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 13:11, 11:6, 9:11, 11:6 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Tibor Spanik, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Mike Hollo verlor. Da war final
wirklich nichts zu holen. Roman Rezetka kam mit der Spielweise von Jeromy Löffler am Tisch
indessen gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Leonard Süß und Michael Engelhardt holten am Ende eines langen Punktspiels im
abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Der letzte Zwischenstand vor diesem
Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Leonard Süß seinem Gegner Michael Engelhardt letztlich
bei der Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung
nicht gefährlich werden. Mit dem 5:5 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Ergebnis weist der SV SCHOTT Jena nun ein Punktekonto von 8:10 Punkten auf,
während der TTC Bietigheim-Bissingen vor dem nächsten Spiel, das am 04.12.2022 gegen den TTC
SR Hohenstein-Ernstthal ansteht, 5:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV SCHOTT
Jena bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 14.01.2023 gegen den DJK SpVgg Effeltrich.

 Statistik:
 SV SCHOTT Jena

Doppel: Mego / Süß 1:0, Spanik / Rezetka 0:1 
Einzel: P. Mego 1:1, T. Spanik 1:1, R. Rezetka 2:0, L. Süß 0:2 
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 TTC Bietigheim-Bissingen
Doppel: Löffler / Engelhardt 0:1, Pelz / Hollo 1:0 
Einzel: P. Pelz 0:2, M. Hollo 2:0, J. Löffler 1:1, M. Engelhardt 1:1


